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Botox-Hetze

Erwin Kessler fordert Freispruch

Wegen der Botox-Hetze gegen SRF-Moderatorin Katja Stauber soll Erwin Kessler  mit 6000 Franken
gebüsst werden. Der Radikal-Tierschützer verlangte am Dienstag vor Gericht einen Freispruch. Das
Urteil steht noch aus.

Die Auseinandersetzung zwischen der prominenten «Tagesschau»-Moderatorin und Kessler begann vor
fünf Jahren. Der Präsident des Vereins gegen Tierfabriken behauptete in mehreren Internet-Beiträgen,
die damals 45-jährige Stauber habe ihre Falten mit Botox behandeln lassen und sich somit der
Tierquälerei schuldig gemacht. Die Serie gipfelte in der Frage «Wie hässlich ist die Botox-Moderatorin
Stauber wirklich?» und der Veröffentlichung unvorteilhafter Standbilder. Stauber erstattete Anzeige
wegen Persönlichkeitsverletzung. Kessler wurde durch alle Gerichtsinstanzen hindurch verurteilt und
unter Androhung einer Busse verpflichtet, die Texte im Internet zu  entfernen. (sda)
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